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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

VfR Jettingen : FC Konzenberg II 
Sonntag, 14.04.2024, 17:30 Uhr

Schuler tütet den Sieg für den FC Konzenberg II ein

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 31:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure vom FC Konzenberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den VfR
Jettingen. 186 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Josef Schuler den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Strehle
und Schuler, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Mayer / Surek zeigten Baygül
/ Feuchtmayr ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Schüssler / Rapp über die 1:3-Niederlage gegen Stocker / Potsch
hinweggetröstet werden mussten. In vier Sätzen verloren Kuhn / Schmid ihre Partie gegen Strehle /
Schuler. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mustafa
Baygül hatte gegen Rainer Potsch, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:9, 11:9, 11:8
hingegen wenig Schwierigkeiten. Unglücklich war Alfred Schüssler in der Partie gegen Ralf Stocker,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Stocker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Elmar Kuhn gelang es, Manuel Surek im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Wenige Chancen hatte indes am Nachbartisch Werner Feuchtmayr bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Peter Mayer. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne
Satzgewinn für Andre Schmid verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Josef Schuler. Ohne
Satzgewinn für Johannes Rapp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Josef Strehle. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR Jettingen und des FC Konzenberg II. Passende
spielerische Mittel hatte Mustafa Baygül wiederum letztlich parat, um sich gegen Ralf Stocker
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit diesem Sieg verbesserte Baygül seine Bilanz auf
20:1 in dieser Saison. 11:6, 10:12, 4:11, 11:9, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Alfred
Schüssler und Rainer Potsch den letzten Ballwechsel spielten. Durch diese Niederlage liegt Potsch
nun bei einer Bilanz von 12:12 seit Beginn der Spielzeit. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Elmar Kuhn Peter Mayer in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:6 (Kuhn) und 10:
12 (Mayer). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Werner Feuchtmayr bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Manuel Surek. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Andre
Schmid im Match gegen Josef Strehle, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Strehle mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
nachfolgend Johannes Rapp bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Josef Schuler ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun
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11 Siege und 6 Niederlagen für Schuler aus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfR Jettingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 19:5 bei 9 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Konzenberg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfR Jettingen

Doppel: Baygül / Feuchtmayr 1:0, Schüssler / Rapp 0:1, Kuhn / Schmid 0:1 
Einzel: M. Baygül 2:0, A. Schüssler 1:1, E. Kuhn 2:0, W. Feuchtmayr 0:2, A. Schmid 0:2, J. Rapp 0:2 

 FC Konzenberg II
Doppel: Stocker / Potsch 1:0, Mayer / Surek 0:1, Strehle / Schuler 1:0 
Einzel: R. Stocker 1:1, R. Potsch 0:2, P. Mayer 1:1, M. Surek 1:1, J. Strehle 2:0, J. Schuler 2:0


